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Verfahren zur Herstellung eines Abstracts
(abstract-hinweise hs unterrichtsgespraeche ws 2009, Wolfgang Boettcher – 12.10.2009)

Arbeitsschritte:

-
Ihr Abstract soll – zusammen mit den Abstracts Ihrer Mitteilnehmenden – für alle Seminarteilnehmenden in einem Seminarordner zur Verfügung gestellt werden und bei der Herstellung der Hausarbeit bzw. der Vorbereitung auf die mündliche Form der Leistungsnachweisprüfung helfen, aus den vielen Artikeln diejenigen zu erkennen, die einem helfen können. Sie sollen Ihre Kommilitoninnen/Kommilitonen also orientieren über die Sekundärliteratur zu Unterrichtsgesprächen.

-
Nutzen Sie bei Ihrer Lektüre und bei Ihrer Textproduktion auch die unten aufgelisteten Gesichtspunkte (wenn Sie selber zusätzliche oder bessere finden, halten Sie sich an sich).
-
Schreiben Sie zu dem nur von Ihnen gelesenen Artikel eine Seite (= ca. 2500 Zeichen) in ausformulierten Sätzen (= nur an Stellen, wo dies klar verständlich und platzsparend ist, in unvollständigen/abkürzenden Formulierungen).
-
Verabreden Sie ev. mit einer/m anderen Teilnehmenden, dass Sie sich gegenseitig auf Ihre Textentwürfe Rückmeldung und Überarbeitungsanregungen geben. (Dazu muss die rückmeldende Person nicht den zugrunde liegenden Text gelesen haben.)
-
Lesen Sie Ihre Textentwürfe mit Ihren und mit den Augen der Anderen kritisch durch und versuchen Sie sie zu verbessern. (Schreibprofis sind nicht deshalb gut, weil sie auf Anhieb einen tollen Text schaffen, sondern weil sie ihre Texte mit Interesse und Zähigkeit immer wieder verbessern.)

Leitfragen:

-
zitierfähige Bezeichnung des Textes (ggf. Hinweis, wo er am leichtesten innerhalb der Ruhr-Universität zugänglich ist)

-
Welche Frage bzw. welches Problem will die Autorin / der Autor mit diesem Beitrag bearbeiten?

-
In welchem empirischen Bezug arbeitet sie/er (Beobachtungen von Unterrichtsgesprächen? Mitschnitte? Transkripte? In welchem Umfang – ganze Gespräche oder nur Auszüge?) und in welchem Zustand wird ev. empirisches Material angeboten (als Transkript? in welchem Transkriptformat?)

-
Welche Vorannahmen/Hypothesen hat sie/er bei dieser Arbeit?

-
Auf welche wichtigen anderen Autorinnen/Autoren (= auf deren Positionen sich der Text bezieht) geht der Text dabei ein? (= Bitte die entsprechenden Publikationen angeben)

-
Wie geht die Autorin / der Autor methodisch bei ihren/seinen Klärungen vor?

-
Wie lautet die `Antwort´ der Autorin / des Autors zur Ausgangs-Frage-/Problemstellung?

-
Für welche Fragestellung in unserem Seminarkontext könnte dieser Text nützlich sein?

-
Was fanden Sie schwer- oder nichtverständlich?

-
Wie sicher sind Sie sich, dass sich die anderen Studierenden auf Ihre Einschätzung verlassen können (= das soll keine Aufforderung zu Selbstzweifeln sein, sondern die Gründlichkeit bzw. die Klarheit einschätzen lassen, mit der Sie haben vorgehen können)?

-
als Ihre persönliche Einschätzung: Wie gut nachvollziehbar / überzeugend / anregend finden Sie diesen Text? Würden Sie ihn zur Lektüre empfehlen?

-
Name der Verfasserin / des Verfassers dieses Abstracts mit Mail-Adresse für ev. Rückfragen

